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Unser Einwohnerantrag



Übergabe der Unterschriften am 29.07.21

Anliegen unseres Einwohnerantrags: 

Die Stadt Weinstadt erarbeitet einen Klimaschutz-Aktionsplan,                     
um bis zum Jahr 2035 die Klimaneutralität von Weinstadt zu erreichen

Quorum: 340 
Gültige Unterschriften: 1483



Konsens der Wissenschaft

• Klimakrise ist vom Menschen verursacht.

• Weiterhin globale und massive Klimakatastrophen prognostiziert.

• Aber:
Es ist uns im Moment noch möglich, die Ursachen der Klimaerwärmung zu bekämpfen und ihre Folgen zu reduzieren.

Grundverständnis 
des KlimaBündnisses und der Unterzeichnenden des Einwohnerantrags

Weinstadt kann und muss mehr tun 
und muss seiner Verantwortung gerecht werden     

(Einhaltung der Pariser Klimaziele: + 1,5°C im Vergleich zum vorindustriellen Niveau)



Weinstadt klimaneutral … warum 2035 ?

Unsere Motivation



Warming Stripes und Temperatur-Entwicklung im RMK

Deutscher Wetterdienst (DWD), Mess-Station Stuttgart-Schnarrenberg

(8,6° C)

www.wetter.de
Ed Hawkins (University of Reading, GB)



Dürremagnitude im Oberboden
(UFZ - Helmholtz-Zentrum für Umweltforschung)

Dürremonitor Deutschland 2018



Factsheet Klimawandel, Leopoldina (2021)

Kipp-Punkte im Klimasystem



CO2-Restbudget für Deutschland

Quelle: 

CO2 - Neutralität bis 2045
- 65%: neuer Zielwert 2030 für D (EU-Beschluss vom 21.4.21) 

DBW

Beispielhafter Emissionspfad des deutschen 1,5° C-Budgets,
inkl. aktueller Ziele des Bundes und Baden-Württembergs





Unser Klima-Stadtplan für Weinstadt



Treibhausgas-Emissionen in Weinstadt 2016



Treibhausgas-Emissionen in Weinstadt 2016

Klimaneutrale Verwaltung:
Klimaschutzpakt -

Klimaschutzgesetz BW



Herausforderung „grüner Strom“ in Weinstadt
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Herausforderung „grüner Strom“ in Weinstadt
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Klima-Stadtplan -
Weinstadt 2035 klimaneutral



Unser Vorschlag für sechs wichtige Handlungsfelder:

• Was ist unsere aktuelle Situation
• Unsere Ziele bis 2035
• Ausgewählte Maßnahmen und Vorschläge für Weinstadt
• Unsere Idee für städtisches Handeln

Weinstadts Weg zur Klimaneutralität –
der Klimaschutz-Aktionsplan (Prozessvorschlag)

Klima-Stadtplan -
Weinstadt 2035 klimaneutral



Bewusstseinsbildung
und

Beteiligung

Klima-Stadtplan Weinstadt 2035 klimaneutral – die Handlungsfelder

Strom und Wärme 
aus

erneuerbaren Energien

Bauen und Wohnen

Stadtplanung

Mobilität
Natur-/Artenschutz 

und 
Landwirtschaft

Klimafreundliche 
Betriebe

1 2 3

4 5 6



Unser Vorschlag, wie es in Weinstadt weitergehen könnte: 

Der Klimaschutz-Aktionsplan
(Weinstadts Weg zur Klima-Neutralität)



Einberufung von Klima-Arbeitsgruppe und Klima-Ausschuss

Klima-Arbeitsgruppe
• Interdisziplinär besetzt
• Sofort und nur auf Zeit einberufen                 

(z. B. bis Ende 2022)
• Leitung/Verantwortung: OB, Klima-Manager
• Einzige Aufgabe:

Klima-Ausschuss
Operatives Organ der Stadtverwaltung

Leitung/Verantwortung:
Klima-Management

Aufgaben:
• Verantwortet die Umsetzung der 

Maßnahmen des Aktionsplans
• Monitoring, Controlling und Risk-

Management der Projekte
• Wärmepläne
• Beantragung Fördergelder
• Statusberichte
• Klima-Anpassungsmaßnahmen
• …



Prozess-Schaubild zur Erarbeitung des Weinstädter Klimaschutz-Aktionsplans (1)

• Ziele, Aufgaben, Randbedingungen
• Termin Fertigstellung (Ende 2022)

Stadtverwaltung 
und GR beauftragen 
Klimaschutz-
Aktionsplans

• Vertreter*innen der Fraktionen GR, SV, Stadtwerke
• Experten (z.B. KEA), Unternehmer, Landwirte, …
• Bürger*innen-Rat (z.B. ausgelost)
• Organisationen, Vereine, Bündnisse, …

Einberufung der 
interdisziplinär besetzten 
Klima-Arbeitsgruppe

Gemeinsames Grundverständnis, Spielregeln, Vereinbarungen -
Erstellung eines Projektplans: 

• Fundierte Status quo-Analyse
• Ermittlung der Potenziale
• Zielkonzept, CO2-Reduktionspfade
• Wichtigste Handlungsfelder für Weinstadt

• Kriterienkatalog für die Bewertung der 
Maßnahmen

• Terminplan mit Zwischenschritten bis 
Fertigstellung des Aktionsplans



Prozess-Schaubild zur Erarbeitung des Weinstädter Klimaschutz-Aktionsplans (2)

Definition der wichtigsten 
Handlungsfelder (im direkten 
Einflussbereich Weinstadts)

Vorgehen      
für jedes  
Handlungsfeld

• Operative Ziele als wichtige 
Stellhebel zur Erreichung 
des Gesamtzieles

• Detaillierte Maßnahmen-
Beschreibung inkl. 
Ressourcen-Abschätzungen

• Bewertung der Maßnahmen
• Vorschlag zur Priorisierung
• Vorschlag zum Monitoring
• Förderungen
• Bürgerschafts-

Finanzierungsmodelle
• …

Beauftragung Umsetzung
durch Klima-Ausschuss

1 2

3 4

5 6



Jetzt sind SIE dran ! 



Quelle: 

CO2-Neutralität bis 2045
- 65%: neuer Zielwert 2030 für D (EU-Beschluss vom 21.4.21) 

DBW

Sie sind unser letztes 

gewähltes Gremium Weinstadts, 

das gemeinsam Klimaneutralität 

hier vor Ort auf den Weg bringt!









Geben Sie dem Klimaschutz in Weinstadt ein starkes Mandat !

Entscheiden Sie sich für einen Klima-Gemeinderat !



• den Unterzeichnenden des Einwohner-Antrags
• unseren fleißigen Unterstützenden
• den Fraktionen des GR für die vielen wichtigen Diskussionen und Inputs
• der Stadtverwaltung und Herrn Meier (Stadtwerke Weinstadt)

Vielen Dank !



Wenn Sie Fragen haben …

… kommen Sie gerne auf uns zu !





Anhang



Unsere zentralen Vorschläge für lokales Handeln

Bewusstseinsbildung, Beteiligung Strom und Wärme aus 
erneuerbaren Energien

Bauen und Wohnen, Stadtplanung

Mobilität Natur-/Artenschutz, Landwirtschaft Klimafreundliche Betriebe

• Solar-Offensive
• Nahwärme-Ausbau
• Umstellung auf erneuerbare 

Energien
• Bürger- Finanzierungsmodelle

• Sanierungsoffensive u. Vorbild-
funktion Stadt

• Netto-Null beim Flächenverbrauch
• Klimamaßnahmen städtische 

Innenbereiche

• Kommunikationsstrategie der 
Stadt

• Bildungs- und Beratungsangebote 
Klimaschutz

• Einrichtung Bürger*innen-Rat

• Streuobstwiesen-Initiative
• Urbane Bereiche Klima-fit machen
• Biotop-Vernetzung
• Klima-Anpassungen
• Klimaresiliente und Diversitäts-

orientierte Wald-Bewirtschaftung 

• Proaktive Beratung der Betriebe, 
gemeinsame Projekte initiieren

• Umstellung auf Erneuerbare 
Energien

• Mitarbeiterschulung zur 
Energieeinsparung

• Geändertes individuelles 
Mobilitätsverhalten

• Neuordnung Verkehrsraum
• Ausbau ÖPNV
• Radwege- und Fußgängerplanung


